
Das Gymnasium 
in Bayern

Infoabend zum Übertritt an den Grundschulen



Ziele des Gymnasiums

Das Gymnasium vermittelt die vertiefte allgemeine Bildung, 
die für ein Hochschulstudium vorausgesetzt wird; 
es schafft auch zusätzliche Voraussetzungen für eine berufliche 
Ausbildung außerhalb der Hochschule.
(BayEUG Art. 9 Absatz 1)



Profil des Gymnasiums

• breites Interesse an theoretischem Wissen

• hohes Lernvolumen
• hohes Lerntempo mit individuellen Förderungsmöglichkeiten

• zunehmend abstraktes Denken
• zunehmend selbstständiges Lernen, Üben und Vertiefen

• erhöhtes Niveau in der ersten Fremdsprache und Erlernen einer 
zweiten Fremdsprache



Ausbildungsstruktur des Gymnasiums



Ausbildungsrichtungen



Gymnasien im Umkreis

AusbildungsrichtungGymnasium

naturwissenschaftlich technologisch, 
sprachlich

Geretsried

naturwissenschaftlich technologisch, 
sprachlich, 
humanistisch

Icking

naturwissenschaftlich technologisch, 
sprachlich, 
musisch

Bad Tölz 

sprachlich, 
humanistisch

Schäftlarn
(kirchliche Trägerschaft)

naturwissenschaftlich, 
wirtschaftswissenschaftlich

Holzkirchen

sprachlich, 
sozialwissenschaftlich

Hohenburg
(neu: Mädchen und Jungen)
(kirchliche Trägerschaft)

sozialwissenschaftlichReichersbeuern
(private und gemeinnützige 
Trägerschaft eines Schulvereins)



Stundentafel 

Ausführliche Infos unter: 
https://www.gesetze-
bayern.de/Content/Document/BayGSO-
ANL_1

2024/25 Nachmittagsunterricht:
5+6. Klasse: kein Nachmittagsunterricht
7. Klasse: Doppelstunde Sport, 
8. Klasse: kein Nachmittag, 
9. Klasse: 1 Stunde + 7 Doppelstunden 
Berufsorientierung mit Praktikum
10. Klasse: ein Nachmittag mit 4 Stunden



Übertritt aus der 4. Jahrgangsstufe



Übertritt aus anderen Schularten und -formen



Probeunterricht

Der Probeunterricht umfasst

• drei Tage Unterricht sowie mündliche und schriftliche Prüfungen 
(Deutsch und Mathe); schriftliche Prüfungen zentral gestellt 

• Stoff der 4. Jahrgangsstufe; jedoch Unterricht auf Niveau der      
aufnehmenden Schule 

• durchgeführt durch Lehrkräfte der aufnehmenden Schule



Probeunterricht

Bestehen des Probeunterrichts:

Termin (voraussichtlich im Mai) und Beispielaufgaben unter:

https://www.isb.bayern.de/gymnasium/leistungserhebungen/probeunterricht-

gymnasium/



Probeunterricht

Die Teilnahme am Probeunterricht ist sinnvoll, wenn …

• das Kind im Probeunterricht seine wahren Fähigkeiten beweisen 
kann

• ungünstige Bedingungen zu den nicht ausreichenden Noten 
geführt haben

• es nicht überaus prüfungsängstlich ist 



Alle wichtigen Informationen über das 
Gymnasium finden Sie auf der Webseite 
des Bayerischen Kultusministeriums:
https://www.km.bayern.de/eltern/schul
arten/gymnasium.html

(Hier können Sie auch den abgebildeten 
Flyer herunterladen.)



Entscheidungshilfe – Gymnasium oder nicht?

Hat Ihr Kind… 
• Freude am Lernen und an der Schule? 
• Interesse an unterschiedlichen Themenbereichen? 
• Spaß am Knobeln ? → Abstraktes Denken; KombinaƟonsfähigkeit
• „LuŌ nach oben“? → Energie für neue Herausforderungen
• viel Unterstützung benötigt, um die Noten für den Übertritt zu erreichen?

Kann Ihr Kind… 
• sich länger einer Aufgabe widmen (auch wenn es schwierig ist)? → 

Durchhaltevermögen; Anstrengungsbereitschaft 
• „bei der Sache bleiben“? → KonzentraƟonsfähigkeit 
• seine Aufgaben (meist) selbstständig erledigen? 



Gymnasium Geretsried

Ausbildungsrichtungen

Englisch5

6
7 Latein oder Französisch

5

6
7

Naturwissenschaftlich technologisches
Gymnasium

Informatik 

12, 13

Physik 
und 

Chemie 9

8

11

1010

9

8

11
12, 13

Spanisch

Informatik,
Chemie,
Physik

Sprachliches Gymnasium



Gymnasium Geretsried

Lernlandschaften und SOL-Konzept (Selbst Organisiertes Lernen)



Gymnasium Geretsried

Wichtig
Infoabend am Gymnasium Geretsried
voraussichtlich Mitte März

Alle Infos zum Übertritt und Probeunterricht werden unter 
www.gymger.de unter „Service“ veröffentlicht

Link zur Homepage: https://gymger.de/uebertritt/

Mein Kontakt:  beratung@gymger.de



Allgemeine Ratschläge

• Nicht überfordern, aber auch nicht unterfordern! 

• Übertragen Sie keine Ängste, Zweifel oder Erwartungen auf ihr Kind, 
sondern beachten Sie die Stärken ihres Kindes. 

• Haben Sie keine Angst vor Herausforderungen, treffen Sie die 
Entscheidung mit Ihrem Kind mit Zuversicht! 

• Die Entscheidung ist wichtig, aber bestimmt nicht über Erfolg oder 
Misserfolg. Sie kann korrigiert werden. 

• Beachten Sie den Rat der Lehrkräfte.
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Ich wünsche Ihnen
eine gute Entscheidung
für die weitere Schullaufbahn
Ihres Kindes!


